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211s er oerfdjrounben mar, fagte ex 311 fei=

nen Äoflegen: Sen ïeufel roerbe icfi tun,
mit bem SSermögen roieber anfangen, Seden

3U ftreicfien."
*

©firiftine S3éjot oerfüfirte Sôîr. ïittle niefit.

Sie ließ ben ©Ijauffeur oor bem ^ßalace=

ipotel in 9îi33a tjalten, ba fie nod) niefit ge=

fpeift fiatte. Sie roar an 3ames' Seite fo

gan3 Same oon SBelt, bafj fie ifin in ©r=

ftaunen fetjte. Sie pfauberte in riicffialtlofer
gröhlichfeit, oerriet ©barme, S3ilbung, Älug-
fieit.

SJtr. Ïittle roar fofort ernftfiaft in fie oer=

liebt, unb bas roollte etroas heißen. Stein,

biefe grau roas fümmerte ihn ttjre S3er=

gangenheit roar ein ©ngel!
Ser freunbliche" Sefer roirb 3unächft ffep=

tifefier fein.

©ûriftine SBéjot roar aber tatfäcfilicfi ein

©ngel, roenn biefe 23e3eicfinung üfierfiaupt auf
einen STJtenfdjen anroenbbar ift.

Sie roar fiei ifjren 20 Sauren oon fo ooll=

enbeter Sdjö'nfyeit, bafj SJtr. ïittle einen SIu=

genfilicî baran badjte (ba fid) oäterlidjerfeits
ber ©efdjäftsmaim in ifim regte), fie oon bem

eben ber SJÎenfdjheit geroonnenen aroeiten Ti=

3ian porträtieren 3U laffen.
©lütftidjerroeife gab er ben ©ebanfen fo=

fort roieber auf. (Seden ftreicfien Seelen

ftreicfien!) 3um erften ÜKale füfjlte er fid)

einer grau nicbt geroaefifen, er roar ljinge=

riffen, oerliebt unb 3U jeber ïorljeit fäfjifl.
SBas roerben roir narfifier anfangen, liebe

©hrifttne?"
(Rimmel, fie ließ fid) bie Slnrebe gefallen.)
SBas bu roillft, lieber 3ames-"
Cieber 3arnes! Cieber Sames! SBie roeit

roar er oorgeftern in feiner Slbroefentjeit gc=

gangen?

Su fcift eine große Äünftlerin."
(Sdjaufpielerin roollte er nid)t fagen.)

|>abe id) bir nietjt oon mir erjjäfilt, lieber
3ames?"

Dtidjttg!"
SBenn bu roieber in ber 33ar tanken

möcfiteft?"
»3cfi? 3cfi oertefire nie in ber S3ar, unb

tanjen fann idj überhaupt nidjt."
Stber James!"
Sie ladjte fiell auf.
SBer fiat in bie S3ar geroollt, bu ober

idj?"
3dj", gab er fleinlaut ju.
SBer roollte tanken?"
3dj!"
SBer tjatte ben ©infaft ."
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SBer ben echten 6ngf.
ÎDunberbûlfam ». SKar

3eUer,2fpotbefer,9{omanê=
bom, fennt, rceifj, roaê er
im £au8balt bebeutet unb
ba'tt ftcb ftetê eine glafdje
»orrätt'g, um ibn bei oor*
fommenbenUnpa'tllicbfeiten
fofort jur Jbanb ju baben,
benn: (Sr fjilft fid) er!
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Bieren feine neueften ®ebid)te oor.
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Als er verschwunden war, sagte er zu
seinen Kollegen: Den Teufel werde ich tun,
mit dem Vermögen wieder anfangen, Decken

zu streichen."
»

Christine Bêjot verführte Mr. Tittle nicht.
Sie ließ den Chauffeur vor dem Palace-
Hotel in Nizza halten, da sie noch nicht
gespeist hatte. Sie war an James' Seite so

ganz Dame von Welt, daß sie ihn in
Erstaunen setzte. Sie plauderte in rückhaltloser

Fröhlichkeit, verriet Charme, Bildung, Klugheit.

Mr. Tittle war sofort ernsthaft in sie

verliebt, und das wollte etwas heißen. Nein,
diese Frau was kümmerte ihn ihre
Vergangenheit war ein Engel!

Der freundliche" Leser wird zunächst

skeptischer sein.

Christine Bêjot war aber tatsächlich ein

Engel, wenn diese Bezeichnung überhaupt auf
einen Menschen anwendbar ist.

Sie war bei ihren 20 Jahren von so

vollendeter Schönheit, daß Mr. Tittle einen
Augenblick daran dachte (da sich väterlicherseits
der Geschäftsmann in ihm regte), sie von dem

eben der Menschheit gewonnenen zweiten
Tizian porträtieren zu lassen.

Glücklicherweise gab er den Gedanken

sofort wieder auf. (Decken streichen! Decken

streichen!) Zum ersten Male fühlte er sich

einer Frau nicht gewachsen, er war hingerissen,

verliebt und zu jeder Torheit fähig.

Was werden wir nachher anfangen, liebe

Christine?"
(Himmel, sie ließ sich die Anrede gefallen.)

Was du willst, lieber James."
Lieber James! Lieber James! Wie weit

war er vorgestern in seiner Abwesenheit
gegangen?

Du bist eine große Künstlerin."
(Schauspielerin wollte er nicht sagen.)

Habe ich dir nicht von mir erzählt, lieber
James?"

Richtig!"
Wenn du wieder in der Bar tanzen

möchtest?"
»Ich? Ich verkehre nie in der Bar, und

tanzen kann ich überhaupt nicht."
Aber James!"
Sie lachte hell auf.
Wer hat in die Bar gewollt, du oder

ich?"
Ich", gab er kleinlaut zu.

Wer wollte tanzen?"
..Ich!"
Wer hatte den Einfall..."
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Wer den echten Engl.
Wunderbalsam v. Max
Zeller,Avotheker,Romans-
horn, kennt, weiß, was er
im Haushalt bedeutet und

hält sich stets eine Masche

vorrätig, um ihn bei vor-
kommendenUnpäßlichkeiten
sofort zur Hand zu haben,
denn: Er hilft sicher!
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Als der Dichter Silbenstecher ins Paradies kam, trug er den versammelten
Tieren seine neuesten Gedichte vor.
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